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Die neue Heilpädagogische Schule ergänzt das 
bestehende Ensemble der Humanitas (Wohn- und 
Werkheim der Stiftung zur Förderung geistig 
Behinderter). Der Neubau ist geschickt in das ab- 
fallende Gelände eingepasst, so dass jedes Stockwerk 
seinen korrespondierenden Aussenraum hat: Im 
Untergeschoss Eingang, Zufahrt und Anlieferung, im 
Erdgeschoss die Mensa mit Aussenraum, im 1. Stock 
der Pausenplatz mit grossem Eingang und im 2. Stock, 
auf der Höhe der Humanitasbauten, der Kinder- 
gartenvorplatz sowie ein Spielplatz, der auch vom 
Quartier genutzt wird.

Die Aufgabe der Umgebungsgestaltung bestand darin, 
den Aussenräumen ein gemeinsames Gesicht zu geben 
und die neue Anlage mit der bestehenden Umgebung 
der Humanitas zu verzahnen, aber gleichzeitig funk- 
tional zu entflechten. Wichtig war zudem, den Aussen- 
raum für die Kinder der Heilpädagogischen Schule - 
mit ihrem meist hohen Bewegungsdrang - gut nutzbar 
zu machen. 

Um die Ensemblewirkung zu stärken, wurden be- 
stehende Materialien wie beispielsweise die grossen, 
schlichten Betonplatten übernommen und der schöne 
Baumbestand mit Neupflanzungen ergänzt. Dem 
Übergang zur bestehenden Umgebung des Wohn- und 
Werkheims wurde besondere Aufmerksamkeit ge- 
schenkt, da diese Bereiche naturnah gestaltet sind und 
mit ihren Obstbäumen und Ziegenweiden einen 
landwirtschaftliche Aspekt aufweisen.
Die Spielanlage wurde von der motorsänger gmbh 
entwickelt und ausgeführt. Die Ästhetik ihrer Spiel- 
geräte harmoniert  bestens mit der bestehenden 
Umgebung, ihr hoher Spielwert ist unbestritten.
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